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Witttmvaalcn zu yalbcm Prciö.
Hier sind die ridu'irleil Preise auf Wintk'waa

ren. welche out's Äei ßrkste h rabaeskßt würd'.
Zu solch, n Preis' bleiben dietetbin n'cht lange i

unserem Laden und lohnt 8 sich die Grleg, nheit zu
benuyen.

Irgend einen und alle Jäckcben im Hais Frau,
oder Mä chen Giösze, j,tzt zu

halbem PkiS.
Alle Pelze. Jäckchen, Satti. ccnf und Cot

lirette jetzt zu httlveu, Preis
Alle Anzüge werth 15 und mehr. j,ht 1

halbem Prcir

wird in unserem Hausc blciöeu. Wir verwahren keine
Waaren von einer Saison zur andern. Wir verkaufen
Alles, waö wir haben. Sie kaufcu die Waaren billiger
als w!r Sie einkauften. Wir haben em grokes Lager

Ncuc FrühjahrsWaarm
cingcfauft und müssen Zkaum babcn

Alles wird zu rednzirten Meisen
abgegeöell.

Neue Ausgch-Skirts- .

Eine schone Auswahl für da ffrüljahr ist tzl

hier. L.ele Neuheiten. S:e ollten dieselben sehen.

.'Mdmmm(
Ijincoln lTeto.

Kniehosen Anzüge fitr Knaben, stark und

bauelhait. werth tzl 50 zu VSc

Ganz woll'kie Kniehosen Anzüge für
Knaben, rrent) i zu 11 LS

Ganz wolleue schmelze und Fancy An

züge für jXänner, weith t j,yi 4 50

110 Änzüqk fflr Mönner. oon allen tot
ten und iLezeichnung 3 5

Die schör sten bis nzüze säe Männer.
Ga, z ua unD schön 111-0-

Jeder Mann kann ein extra Vaar Hosen brauchen

Lot 1 Alle unsere Hosen, welche bis zu t7 verkauft warten und alle von angebrochenen 'Anzüzen bis tzss zu $4 ftfi

a do bo da 5 so bo da da to 18 3 45
3 dv da r 4 do da do da da I? i 45
4 do do do 3 do to do do do 8 1 05

do ko do L L5 do do a do do unter 8 145

i
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II n i u 1 a t Indianer.
ct. X!cuis. 2a. an.

Ton .Wlcbc temocrat" ivirZ aai
, tfufaula iKiiifl;t, taft der unter dem

!Wamn cMangenbandt" wlannte
unruhige iljctt des Ums Stam
Ms in (einem 2ruoeii fortfahrt uit?
jrtjt auch fcldx iilottjtiäuf! btnd:
pkiifcht. wiche itjt Land cn weche

Farmer vertachten.
(5s linfzt, vag die Führer der Bande

ein Ultimatum des Inhalts an den
Präsidenten McJtinlei) gerichtet baden,
daß d 15 et - Nation" ihre eigene
Negierung tinizesetjt habe und sich von
den Ber. Staaten lossage.

Bis jetzt WT cn Weiszen seine &t
waltthätigkciten verübt worden. Eine
beritten ,chlana,enband-

- lam nach

Ifufaula und schlug dortAnkündigun-ge- n

nachfolgenden Inhalts an:
Hickory Ground. Hauptstadt d.'r

rect Indianer
Wen es anseht: Von jefet ab wer-de- n

alle inoianichn Bürger, welche

Weihe beschäftign, zu einer (ydebufze
von $100 und 5) Peitschenhieben auf
den blossen Jiücfen verurthetlt werden.

Die glcicheStrase trifft alle diejenigen,
welche Land an Weiße rerpachten.
.Berbesserunk--

.
welche von Weifzcn

im Gebiete dr 5ree Nation vorae-nomme- n

werden, werden confiscirt
und fallen der Creek-Natio- n als
genthum zu."

Die Ankündigungen tragen U'r.z

Unterschrift.
Muslogee. T.. 23. Jan.

Der Bundesmarfchall Bannette hat
um die Entsendung von Bundestrup-pe- n

zu seiner Unterstützung bei ou
Unterwerfung der aufrührenden
CreekS gebeten. Tie Schlangenbanoc
führt ihre Namen von ihrem Führcr
örazy Snate".

Neuigkeiten von Venezue
l a un t r w e g s.

New Aork, 2:. Jan.
Der Times" wird aus Washing-

ton gemeldet, das? in aller Kürze
Nachrichten über die Vor-jjän-

in Venezuela zu erwarten wei-re- n.

Der Lieutenant öommander"

Eargent meldet nämlich, dafz er

nach Curacao gefahren sei. um dort
tU1 : SYI) nltnti.i
OIUIJIUI TUt()Ull(tMlcil. jjiuii iiimini
cn, das; Diel lediglich ein Vorwand
und Herrn argent's wirkliche Ab-sie-

es sei. Depeschen an die Negierung
abzusenden, ohne dabei von den

Behörden kontrollirt zu
werden. Wenn es Herrn Sargent

um Ergänzung seines Kohlen- -

i bkdarfs zu thun gewesen wäre, so

würd er sich, nach Ansicht erfahrene
Seeoffiziere, höchstwahrscheinlich nach
dem nur halb so weit entfernten Por-t- o

Cabello gewandt haben. Es scheint
demnach, das, er einen Grund hat!,
die venezolanischen Gewässer zu n,

und oieser Grund dürfte jeden-fal- ls

der Wunsch sein, seine und des

Gesandten Loomis wahrheitsgetreue
Depeschen zuverlässig nach Washmg-to- n

absende zu können.

Nach dem Norden.
Boston.. 23. Jan.

ftiir den kommenden Sommer wird
eine zoologisch-geographisch- e Erpedi-iio- n

nach Labrador. Island undGcön-lan- d

geplant. Im verflossenen Jahre
gingen fünf Harvarder Studenten un-t- er

Leitung des Universitäts-Profes-sor- s

Dr. R. A. Daly nach Labrador.
Auch die nächste Expedition, die febr
viel gröfzer und besser ausgerüstet we

den soll als die letzte, wird von Herrn
Dr. Daly geführt werden.

S ch u r k e n st r ich.

Denver. Colo.. 23. Jan.
D Meldung von einem überaus

verwegenem Versuch, den Ucberland-zu- g

in der Näl von Kearnen. Nebr..
zu überfallen, ist hier eingetroffen. Die
Banditen häuften eine Anzahl schwe-r- er

Steine auf das Geleise und legten
sich dann hinter einem Hügel in den

Hinterhalt. Ein Wanderer, der
Weise in die Nähe kam. wurde

angehalten, beraubt und mißhandelt.
Der Mann eilte, sobald er frei gelassen
wurde, nach Kearnen und schlugLärm.
Eine Anzahl Bürger eilte nach der

Stelle und überraschte die

Banditen, von denen es einen festzu-kiehme- n

gelang, und machten dieGIei-s- e

frei. Die flüchtigen Spießgesellen
des Gefangenen werden vom Sheriff
und dessen Untergebenen verfolgt,

folgen schn?ers!r Streich.
Desmoines. Ja.. 23. Jan,

Der Univerntäts-Präsiden- t Mc-Le-

entlieh fünf Studenten der
weil .sie der.

der ..reshman", Klasse. Sii-lc- s.

entführt und zwei Tage in einem

Warmhaus gegangen gehalten hatten,
um ihn zu verhindern, an dem Jahres-banket- t

seiner Klasse thcilzunehmen.

Wiederein gefangen.
Seattle. Wash.. 23. Jan.

Fünf der acht Gefangenen, weicht
von dem Bundestransport - Dampfer
Grant" in Hongkong entwichen,

sind, wie der soeben h'er eingetrottene
Shanghai Mercury" melket, wieder

e'ngefangen moroen..

AusderBundeshauptstadt.
Washington, D. C.. 23. Jan.

Sobalo Praiicent McKinley die
Nachricht vom Tode der Königin Vic-tor- ia

offiziell durch den Botschafter
hoake erhalten hatte, sandte er ein:

Beileidsdepcsche an KönigEdward den
Siebenten. Obwohl der Präsident in
den letzten Tcg'i, beständig über bei;

ustano der Königin aus dem Lauten,
den erhalten wurde, hat ihn doch die

Todestunde sebr erschüttert.
Folgerte ist ter itxt der T'pes.',,.':

habt, mit tiefern Bedauern die

K. ?i?arcku'ort6.

Dealscher

5tkchtsonwalt und Notar
ist auloristrt die Rechte aller

nachfolgend vermiet, r Erben whizuneh
men. wie übehaupl alle Erbscha't.n m
erheben i:nd zu d en prompter E,h
liln

Vollmachten
auszustellen und zu beglaubig:.

Alle Rechisangklegkheen InDeuIkch
land und Amerika weiden tOi ihm mit
gewissenhafter Kenntniß erledigt.

öckerman, Eaiper au K,rchhauf,n,
nkele. Louife, Heinr. Ma,Iha. Ma

rie A, u. Adelina auSHochdoif.
Ackeimann, Anton au iSiiestne,,
Böhme. Ariedr. Wilh. au Wadewitz,

arg in Newark,
Bäckeit, lieor. au Langenau.
Budget, Ferd. au Ehre, stellen.
Brey-r- , zoS. au DieboldShof,.
Breuert. Zo au grankfurt a M
Bräutigam, Joh Heinr. L aul

Solsdorf.
igetzler. Beruh, at. Peichenbach.
Böhm r. Luria gen. Marion au

Äavenstedi,
Bluhm. Julius Don. Thevd au

Bü'om.
Ebristn'r, Joh. pari Wendel,,, an

reiburg.
Donow?ki (lickcji.it ou ?sedowalde,
Diethkli. Eiben vm Gustav,
(Rüttler, Georg au Nauheim. ang.

in New Orleans,
öiielhcr, al riedr. au WiechS,
G einer, Joh. Ehrist. u. Jakod g jaus

Schwaikheim
(Hüniher. Mailh Joh. Gg Andr.,

Jrhz v. Friedr auS Betzwei er.
riässle rÄeorg Mich, au Biberach,
Klinskl. Anton ou Ihoin,
Gammert, Tail Joh. Traugott aus

Slarga.d i P.
Künihtr. Einst Ferd. aus Neustadt,
Geiger, Gottlob aui Geistigen,
Hummel, ub. Rilgikr, Jodanne au

Boifeld u Joh. Nie. aus Untereif,?,
heim, Joh B Joh griedr. u. Kalhaii,

e S- - Bonfrid,
Helle,, Joh. G. und Eva aus Berg

friden.

Haag, (?ottl. Heitr. aus Ludwigs
bürg.

Hahn. Christoph Friedr. E. aus Lud

wisbuig, ang u Allegh'vy,
Hirlch, Jos. aus Schechingcn,
Jhrr. Martin aus Oos.
Kraft, Geo g out! Altenstadi.
Klein, Georg Jakob au Minield,
K,pp, Christine u Döhiing'n,

noll. Ann u. ZZranz gu Ä en,
ttoxp. Christ Friedr. aus Nickarwei

hi gn,
Knoblauch. Bernh uS Böbmenkirch,
Link, Kathirine an Marsozalkenjini

meru,
Lauten, Franz Emil AlouZ aus DuiS'

bura,
' Moser. Ludw. u, Ludw. Heinr. aii

Scbivaikheim.
Mühlich Iah Georg aus Altenstkdr.

Nagel. Joh. au Ennahofen. Ar na
Mario. ' Joh Gg u Giötzingen,

Preisinger, Gottsr. auS Oberfaebach.

Nfau, Joh Georg au Sterneck,
Rieger, glorian aus Odermaichihal.

ang in Zinci' naii.
Lügner. Joh Gg. ou Bonkeld.

Raxpoid. Christ. Wilh. ,rankcnback,
Rauch Andr auS Neckarweihlngen
Nothack,r, Ehiist. aus Schmieberdin

g--

Rzpp. Karl, Wi h. au Poppenwii
ler.

Schmider. Theodor a Bing,n.
Schneider, Heinr Jakob auö Thal,

he,m
Scbreider Gotil u. Joh, Gg au

AllmerSbach,
Schk'ble. W'IH rs Geislingen,
Scheible, Lukus aus Geislingen,
Sch"ler, JoS. aus DieterSmeiler,

Schlichtherle, MelchioiauS Lpheium,
Schurr, Joh. Gz. auS Grosseislin

gen.
Ei gner, Franz auS Winzekn,
Schneider. Elisibeihe aus Ncckarwei-hingen- ,

ang. in New Jark,
Scbrag. Karl Gotil Wilh. uuö Lud,

wiaburg,,
Schilling, Mar!milian aus Allmendin

g'n,
Sch'eiber, Joh. Gg a,,S Ennahofen.
Teig, Georg Albert au Ebersberg,
Teufel, Jh !!.auS Sternck,
Thumm, irietr aus Nürtingen,
Weber, Jos aus Nenningen,
Widinann, Christ, griedr, Gottl uS

Göppingen,
Walker. Johs au Uhingen.
Waller, ijna Mria auS Serneck,
Wolmr, Gvill aus S'ermck,
Wolper Mo.;I. ai,s Xumninettftetlen,
Wolf, Joh.. Aath. D . ?h T

nas, ssctd, K Karl ri'dr Maith
.r,edr . Ehrijtirt R Cvrist. u, Gottl.

us Poz.'prrweller,
Aiciltr. Jatod aus ?or,han,
Z,i,,r diot F I h Go!tl. u.

Jot). Jjfab rtiudi. au Äspirg,
Zoglc, Jolzs. u Geo,g auz Enna

Hosen.

Man wene fick direkt an
V MarFworth,

S32 und 5i4 Bme S. tf .' (innau. 0'.
wrimer gerne weiteren Auifchluß erih.i.t,

Selmfuher Ezcurstonen
nach ljnnktlN in Oklahoma. Jndizna
lerritoiium und Teras. Die Chicago.
Rock JSlan, A acisic Bahn verkauft
TckeS nach odenbenannlen Punkten am
4 , u?d I D zember. 1 und 15. Jan..
a. urö 19 Februar zu halbem Fahrpreis
plusZ für die Hin , und Herfahrt.
Macht eineii Ausflug nach Oklahoma
und besebnt die neuen Landereien, mriche
bild etöfs.'ft werden. Wegen ein'm
Bub über diese Färbereien und weiterer
flusfunft wende man sich an E W.
3f)0' pfen G. P. K. Zovkka. Kan .
oder F H. BarncS, C- - P. A. Lincoln
N.b.

Ganz wollene BiberUebkrzirher kürBiän
ner. blau und säimarz. wert k6 aü zu
14 SO

Ganz ollen? $'0 U bkr,ieher für MZn
uer Äiber. Melio ersey. olle

gai ben 6 50
5 ine Ueverzieher flr Männer. $15 b s

l'ä. tinschließlich der besten Fabiikate
,u1l9S

Knaben ISc large Strümpfe 12c

jjnabe 1 35c U"leszenq 2!k
Knaben 80c Unlerieua. 29t
Männer 35c Handfduhe 2ic
Männer .V'c Handschuhe H9r

a;iitntr 75c Handscbuhe. . . 50c

Mters. jotjn lale Wytte, du
Schlacht bei Fort Moultrie darstel-len-

zum Geschenk anbietet. Es
wurde eine Resolution ofserirt. welch:
das Bild mit Dank annimmt, aber,
da Einwand, erhoben wurde, auf den

Kalender gesetzt wurde.
Auf Antrag von Lodgc ging der

Senat um 12:40 Uhr in Ezecutiv-Sitzun-

ging aber um 3 Uhr wieder
in offene Sitzung über,

Die Nachricht von dem Tode der

Königin Victoria wurde dem Senat
offiziell mitgetheilt und auf An-

trag von Allison wurde folgende
einstimmig angenommen:

Beschlossen, zu erklären, daß der
Tod Ihrer königlichen und kaiserlichen

Majestät Victoria, von seltener Tu-gen- d

und großem Ruhm, aufrichtig
vom Senat oer Ver. Staaten von
Amerika beklagt wird."

Tann wurde mit der Bewilligungs-Vorlag- e

für legislative, executive und
richterliche Zwecke fortgefahren, aber

nur für kurze Zeit.
Mit 38 gegen 19 Stimmen nahm

der Senat den n

Vertrag an. wcrauf Vertagung r

folgte.

Pierre, S. D.. 23. Jan.
Robert I. Gamble wurde von der

Süd-Dakota'- Staatslegislatur zum
Bundessenator als Nachfolger R. F,
Pettigrew's gewählt. Der Senat gab
ihm 38 Stimmen, und das Abgeord-actenhau- s

75: Peitigrew erhielt 5

reip. 8 Stimmen.
Ein humaner Gesetzgeber.

Indianapolis. Ind.. 23. Jan.
Im Abgeordnet?nhaus der Staats-lkgiölatu- r

stellte H. B. Passage den

Antrag, zum Tode Verurthcilt: nit
mekr zu hängen, sondern mit Mor-phiu-

vom Leben zum Tode zu Lt--

orten. D;r Antrag wurde indeß auf
den Tisch gelegt.

I n Nürnberg starb Joiann giider.
ipeg'ünder der berühmt,,! abeichcn
Vleistifi jZabrik.

Die Arnieeii'lage ist vom ?i'ki!
mt 4'1 gegen 23 Stimmen angenommen
moiden.

Der gegenwärtig tagende Uong'esz
hat f längste Sterbeliste von ngen aus,
uw'isen. Mit dem Tode d.s Hrn Clak

von New Hamoihire ist das s'?r,b,'ie
Miiglied demselben in die Smigseit ge
gavgen Die bedeutend stn unier den
vier'kdn waren Bland von Missouri und
Tinglky von Maine.

I m Jndianerterritorium st ht ein

Krieg mit den Indianern in Aussicht,
welche gegen die Eröffnung Ui Gebiets
für Weiße sind.

(5 heißt j izt. daß Herr Bi ysn in
einigen Wvten nach Europa sabrcn,
um mit P'Sgdent Kriiger u cruferiien
und trt Fch't auf dem mi t'llnnischen
Mkere vnternebwen wi,d Vetcals vom

Woild'Herald'miid seine St lle olS Re
da teul des Conimover ürernehmen.

ET W Si'ire. ! und R
Le wuide im Brlirgion Hotel um seine

Uhr und 40 bestihlen.

Ganz rooll'ne Anzüge sät Knabcn, erth
16 zu 13 05

MSaner 35c f . ppeit 19c

Männer 50c Kvceo 3.5c

ivänner l 50 Kopvcn 95c
Knaben 2öc nieh'sen 15c
Knaben H5c Kniehosei 3?c
Knaben 2 lange H 'fett $1

neben l 60 lange Hosen 99c

einem an Kriekenvaum gerianeten
anonymen Briefe, dasz der Finanz-- '

mann $5000 unter eine über den Pit-ma- n

Bach führende Brücke legen soll-t- e.

widrigenfalls ihm der rotheHah'i"
auf's Dach gesetzt würde. Die Jdenti-tä- t

des Briefschreibers wurde durch
Handschriftenvergleichung ermittelt.

Güterwaggons dringend
nöthig.

Pittsburg. Pa.. 23. Jan.
'Der Mangel an Güterwaggons hc.t

im Pittsbrger Distrikt eine solcke

Höhe erreicht, das; die Homestead'er
Werke der Carnegie Steel Co". sich

zur Einstellung des Betriebes gena-thi- gt

sehen, wenn nicht baldigst
hülfe geschaffen werden kann.

Ledtk Ruhestätte der Blal'
t k r n 0 p f e r.

San Francisco, Cal., 23. Jan.
Es ist bestimmt worden, daß die.

Leicben der 163 Soldaten, welche auf
den Philippinen an denBlattern gestor-be- n

sind, auf dem Friedhofe des Pre-sidi- o

beerdigt werden sollen.

S e w e l l w i c d e r e r w ä h l t.

Trcnton. R. I.. 23. Jan.
Der Bundes - Senator I. Sewcll

wurde auf einen weiteren Amtstermin
gewählt. Er erhielt im Staats-Sena- t

17 von 21 und im Hause 45 vo 58
Stimmen. Sein demokratischer Geg-n- er

war der frühere National - Abgc-ordne- t:

Alvah A. Clark.

D i e F u r i e v 0 n K a n s a s,

Wickita. Kas.. 23. Jan.
Der Countn - Anwalt James Con-li- n

erklärte, dasz er die Temperen''-- '
lin" Carrie Nation und die anderen
Weiber, we'ckie gestern Abend mit idr
wie Vandalen in Wirthschaften hau-ste- n.

au? ihren Äcisteszustand unter
nicken lasicn wolle, Frau Nation,
Frau Eoan. uns Frau Wilhoii befi:,-de- n

sich ::n!7r der Anklage böswilliger
Sachbeschädigung in Ha?:.

Der C 0 n g r e fz.

Washington. 22. Jan.
Senat.

Callingcr ersuchte um Zustimmung
zur Erörterung einer Anzahl nicht
beanstandeter Privat - Peasionsvorla-gen- .

aber es wurde Einwand erhoben;
dasselbe gcjchah, als er den Vorschlag
macizte, morgen eine Abend-Sitzun- g

zu diesem
'

Zwecke abzuhalten.
Der Senator Thuiston, Vorsitzer

des Comite für Jndianer-Angclegen-leite-

berichtete die

ein, tvelche aus
den Kalender gefetzt wurde.

Chandler. Vorsitzer des Comites
für Privilegien uno Wahlen, berichte-t- e

eine gemeinschaftliche Resolution
günstig ein, welche verfügt, dasz t
beiden Häuser des Congresseö sich am

Mittwoch, den 13, Februar, in der
Halle des Repräsentantenhauses

um die anläßlich der
und Vice Prasiocntcn.Wahl

abgegebenen Stimmen zu zähle.
Die Resolution wurde angenommen.
I Tillman bitla.3 einen Brief des Dr.
Octabius A. Wbite von N.w Aork,
welcker d?.i. Senat ein Gemälde seine

Burlington Route.
N t e Ö r 1 a e Raten. e i e n

unk Rorkrnesten.
Zu einer Zeit Jahre, mo Tausende

davin gebrauch mache, hat bie igulinz
Ion Bahn ,h,e Raten nach dem Westen
un, Rarkaiefiei nach Ulah, Montana
W''bingin, Orgin und Brititch öo-(urn-

herafcgetc ti.
Daten: 12, 19 ukd 2 Februar.

S. 12. 19. und 2S. März, 2, 9. IS, 2ä
und 30 Ävril.

Fahivreiie: Nach Odgen. fall
Lake. Bue. Helena, Auaronda und
N'jsoula (23.

Nnch allen Punkten an der Northern
Pacisic Ny westlich vom M'ssouri kin

chließlich Spokane, ?cal,lr, Tocoma,
IZortlauv. sowie Vancouver und B100
rta. B. C

Nie war d- -r P icisie Nordwesten so er
solgreich wiej.tzk. Aibetter wden U,-- s

anlangt und ker Lohn ist gut. Die
Helegenhiit Geld zu machn ist gut in
Minen. Heiz, Gischäf.en, auf Farmen,
Odsizilchtereii'N, Fisg,fang uns alle ande,
deren Jnkustrieen Dtf gioßen und wach
lende Noidwrsten. Literatur af Ver
linaen gratis. I. Francis, General
Paff. Agent.. Omaha. Neb.

Notizen.
Die beiden Wirthschaften in Ply.

mouth wurden in der Donnerstag Nacht
erbrochen und beraubt.

I n der amerikanischen Politik kehren
auZz die neuen Besen nich gut. Sie
wirbeln nur etwas mehr Glaub auf.

M i t dem Tode der Königin Pikto-ii- a

wird auch die Na hgiebigkeit seitens
der anderen Mächte gegen England in's
Krab sinken.

Einige Republikaner rechnen jetzt
ichon uf fufloniftischk Hülfe im galle.
daß ein republikanischer Senator ni.ht
eiwähtt werken kann.

Unsere Legislatur vertrödelt v?le
kostbare Zit mit den Abstimmungen 0r
Per, Staate, Senator, ohne auch nur
anscheinend einen Fortschritt zu machen,

D i e L gislatur hat bis jktzt zwei
Bills ngenimmen. Dieselben bewilligen
ti3 Melk für die Saläre für die i'eaiS
(aitren unk Angestellten im Kapii?!.

E S macht sich jetzt in Wien die An-sie-

oeltenk. bin der neue öt1rreiife
Reichsrath den vorigen noch an Z'irüt
tung übertreffe.

Wer von der voliseben Bübne ab
tritt, der braucht sich nicht zu mundern,
wenn uch alle sie Freunde" verschmin,
den. die bis dhin seine Umgebung ge
bildet haben

D i e TageSblält'k wivmeten der
Vanoerbilt rench PeimählungSscier in
Nm ganze Zeiten mit einer geuauen Be
fckreidung der Costilme. Uilerwäsche und
Geschenke, Höchst interessant

Amerika' Weibn,jlblsaesck'nk
für Europa. Postanweisungen in der
zoue von swu.u'Hi, 61, vw regiitnrte
!t riefe un Wertdvackcte nebst ,rtra an
deitbaib Millionrn Dcllac? in Äankan,
meis,ingen sin die diksjäbrigen Weih
nach si, düngen ouZ v,n B'i. Staaten
nach Europa gewesen.

Einige Oleomirgarin- - Fabrikan,
ten wollen, daß ihr Lroduki so untersucht
werde, wie Butter, und nicht schärfer.
W11 um nicht umgekehrt, dak Bufer fn

fchaif unler'ucht werde, wie ih" Piovukt?
JckenkallS ist nicht Alles Lutter, wag

geschmiert wird!

D e r schwedische Major Urze hüt ei

nen geräuschlosen Torpedo erfunden.
Die Schußweite der Kanone betiäzt 4

Meile. Die britische .'Regierung ht
das Patent erworben unv stellt zur Zeit
Versuche mit dem geräuschlosen Toipeoo
an.

Während gelehrte Professoren im
Salz da? wahre LebenSclirir erblicken,
betrachten die Chyenne Indianer al
solches den Pfeffer und schreiben die bei
ihnen vorkommende Langlebigkeit der
rchlichen Vermizchung von Pfeffer mit
ihren Spktsen zu.

Da dentlche Zuckersyndikat hat den
PreiK dcS ZuckerS wiederum m 1 Mark
1 Pfennige per 100 Kilo erhöht. Die
aufeinanderfolgenden P'eist,'igeringkn
betragen nun S Mark 2ö Pfennige für
10tt Kilo was küc das Sy dikat eine,,
Eziraprvstt r,ou 7S Millionen Ma,k jähr.
l,ch bedeut,!.

Wieder in Feffkln.

La r,vp uf ihrem B,rd
?gSzg

Hunderttausende fallen
ihrzum Opfer.

Wenn wir die Nach, ich t n der lag!
presse bis Lanvc an DCufjstnJ a, legen,
so drängt sich u,.s unwillkürlich tie Ue

l erzevgui g uf, daß wir uns minder ,n
ein,r Gl ppe Vpioemie veflnden.

die Bv'k spricht von 600,100 Pol eilten
d,eer gt füret ieten Krankheit, in Chicago
Itib- n üoer lüJ.01-- 0 daran, andenSiäoie

n Verhältnis;. Sogrr im Weiüen HruS
fe i Waihigtsn ht der unwillkommene
G,,st lein Encheinen gemacht uno dxt ch

sowohl wie Arm wiro o euer schick
lichen Geißel geirsstc.

Por ungefähr einem Jahrjent machte
die bis dahin wernq kek,r,te r.nd beuch,
teie Krankt eit L (Äuppe uf tuicr an-- .

te des gioßen AzasfeiS ihr Eilcheen.
nachdim sie voh:r ganz Europa uvez
gen haue Siit je,,l sie sich n jeger
änit'N mehr oder weniger b0sl. je

ach dem Einfluh der lUivn i chen Pu
hälin'fse ohne den Unifing zu euttü.n
den sie im ahre 91 ,nahm. La Grip
pe hat neuen guiz gefußt, b giftet vo,,
allen jenen ernrtlichin Eymp,o kn, die
sie bi ihrem eist n E Ich nen zeigte,
welche der mekiia,schen Well ,in RSih
sei sind nrd ren, unk nn wilche las
Wissen d,s Äz',S scheitert.

WieSamalS. so fallen auch heute die

Alle und Peifouen schwacher Kiilper
Constitution ker S uche liicht zum
Cpf r: Personen vtnU chwcher KS.p,r
(ierst tutior." dteies erweckt

Nnchoeiilen.
ist nur eine naiiiiliche roIgr, das,

eine schwache, kranke Person leiaier von
ti Angriffen ein,, Krankheit beeinflußt
Mrd, a,S ein gesunier, kiifijger Menich.'
Wir sollt, kader sfike Barrieren bei

Gefunlhii e richten, uu, den Ak,i ab
schlagen zu lönnen.

Währe, k Irähere Heimsuchungen d e

ser gefürchieiea Kr, h ii rw,ib sich

ein eintach'il a inniui dalanischec Na
tur, oini'a 'penkiäuier Lluidklebr
niazt nur als Boi beugungsmittel, so
der auch eli H,llmtelcie.i b'N i),s
werthen Ruf. DieseS Mittel 1 ein gl in

Fzlge seiner meoiz nischen Zusrinmn-,y- ,

nz nicht n, r den KS p?r. (Oiieein
siäikt Demselben ju gleiche Zeit.

Nachfolgen,, soweit es der Platz
erwäknen wr einige ii trestantin

stalle oon La Giippe welche vuich d,n
Aipenkiäutec Bluts llder geheilt wu
den

Pastor W. I Hattill, Elz,n. Ore.,
fchr ibt: .Unsere gi, y. rtaai:lic, ta ,
meine Srau un unsere ri.nf tt nser war
dn von Li Grippe heiingefuchk.
sondeis Ä wuide ttait d,on mitgenom
men. Fvri,i'g Alxenkruter Vlu'.veteder
kurnte uns in kurte Zeit, Wir fanden
iha ein sehr zuverlässige Miitel "
Arau M. Z'mmerschieo, ittebra. Mo.
giot solg nkts Zeugnitz: Eine Nachbi
rin haite ei Znftenza Sie war i?hr
krank Ui.d schwach, fforni'S wpenkrau
ter Blutbeleder stellte sie wiener her.-- '

Ern öiiceter Zeuge, Mr Jikab Luck:r.
Woolilai'd. Paik Evl,, schreibt: ,,Ler
Ansang ki:jes WinteiS war böifü-u- i.

sie g Nje Familie lag an Li Grippe dar
nieder. Wir gebrauchten nicht anveres
a!S den Biutd,lebrr 111 d nun eifit'e
wir ns der best Gesundhi " Herr
John siaoffrr. Qu 'krrt,rnPi., h iite
ein tnaxpes Entkommen war in
Behandlung von vier Beriten und gab
schon tf Hofs ung aus Meine Kiauk
h ii war La Grippe im höchlten iHrnde.
Ich begann zuletzt re etmäß, "tu hur
mit goin, tvenkiäui r Ll iibelerer
und dieieS herrliche HriimitM als m r
bald wieder aus die ei'." Hrau
tslubeih . H. Joder. E khart Ina,
m wt folgende t,,senbung: .Ich be

ruz, hiermit, daß mr ,,rni',j Alpn
k äuier Bluibeleker, welchen ich geoen

Grippe'Anfälle. kie jekeS zahr mid r
kehrten, zebrauchte, auiezeichneie Diei
sie leistete. Scitkem ich diese Mtel
einneyme bin ich frei ta allen a, allen
und ich kann eS daher mit bestem Wissen
u Gewifs'n uf'S Wärmste emp'ehlen "

So sän,,, en wir noch in'S Endlos?,
fortfahren; wir imfln jedoch nur noch

b.me, ken, vaß viel Aamilikn, in welchen
ffo-n- Alpenkrkuter lutb leber al et"
sti tig's Hum'ttel betrachtet wird sogar
in die er gfah lich.'N hieSzeit trei von
lchmerer Rtanfbi-'- t sind

irf Xcr Pi-.'i- s as adr ist am

gikiNg 10c pro hurdert Psund gefallen.

Männer S5c Ribbd Unterzeug 21c
Männer 45s iUeeceo U(mrua. 29c
MSiiner 75c',Ue'c, & Zi,b'd.nte,zeug 39

Männer 3bc wollen Snümpse. . .,21c
Männer 20c baumwollene Stiümpfe I2c
MSnn'r 5c yosenliöger
MSnner25k Hosenträger 15c

MMtt
rauernacortent oon oem ,ooe Iyrcr

Majestät, der Königin, erhalten.
Sie mir. ir. meine aufrichtig-s- t

Theilnahme und die des amerika-Nische- n

Volkes zu Ihrem persönlichen
Leid und zu dem Äcrluste. den

durch den Tod seiner grei-se- n

und verehrten Herrscherin erlitten
hat, darzubringen, deren erhabenes
Leben und nützlicher öinflufz den
Frieden geordert und die Bewuno-run- g

der Welt gewonnen haben.
William McKinley."

Ter Staatssekretär Hay sandte fol-gen-

Depesche an den amerikanischen
Botschafter hoate in London:

.Uebermitteln Sie dem Lord Lan
downe das iefste Beileid der Regie-run- g

und es Volkes der Ver. Stai-te- n

anlählick des Todes der Königin
Victoria, ebenso die tiefe Symvaly'e.
die wir für das Volk von Grohbrit.in-nie- n

in seinem großen Leid hegen."
Auf dem Executio-Gebäud- e wurde

die Flagge auf Halbmast gesenkt, was
noch nie anläßlich des Todes ein's
ausländischen Herrschers geschehen ist.

Der verfügbare Vaar - Bestand des
Bundes - Schahamtes beträgt oem
heute veröfsentlichten Ausweise zufol-H- t

$136,932,900, wovon $74,656,1)4
Gold ist. Dies schliefet die Sold-Ne-serv- e

von 5150.000.000 nicht ein.

Von den Philippinen.
Manila. 23. Jan.

Dtt General MacArthur hat as
militärgcrichtliche Urtheil, welches Die

Firma Holman & Co. in Jloilo mit
ihren Schadenersatzansprüchen für
ivährend der Unruhen erlittene Ver-lst- e,

abwies, bestätigt und damit
Präcedenzfall geschaffen, nich deni

alle derartige Forderungen aus den
Territorien, in denen Truppe!iopcra
twncn nötl,!g waren, behandelt we"-de-

Einig: Vertustträger werden sich

vielleicht an die Court of Claim-- "

it, Washington oder an den (5ong"eg
wenden.

In einer Kirche in Vigan leisteten
über tausend Personen, welche fiiiher
zu der Jnfargcnlen - Partei gehalten
hatten, den Trcueid. In der ?!äl',e r"ii
Malabon folgten etwa 400 Pr.,"onen
ihrem Beispiele.

Sturm in Alaska.
Port Tcwitfend, Wn.. 23. Jan.

Der D.nt;pf-:- r Aiti" traf hier mit
fünftägiger Verspätung von Skagwa
ein und br.ch!e dieNachrickt von einem
der heftigsten Stürme mit. die je in

Alas'a gewüthet hab.n. Bei dem V?r
suche voa Iuneau nach Takcu Julet,
eine Entfernung von 16 Meilen, zu

fahren, mufzte die Altt" umkehren,
weil die Mairosen es nicht im Aus-auck- "

auszuhalten vermochten. Zwei
Leute hatten so unter dem Sturm und
derKälte gelitten, das sie in dasHospi'
tal gebracht werden mußten.

Ein Drohbrief.
Fort Madison. 23. Jan.

Georg W!f von West Point wurde
auf Antrag des dortigen

Fr. Kriekenbaum unier der
Anklage des Erpressungsversuchcs ver-haft- et

und in da Counly - Gefängnis
crHmt. LZolf forderte ome blieb in


